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Es ist wieder Zeit die Bilanz 
des Feuerwehrjahres 2016 
zu präsentieren.  
Zur Zeit haben wir leider 
weniger Mitglieder bei 
unserer Jugendgruppe. Wir 
arbeiten aber mit unseren 
Nachbarn aus Schönegg 
und Helfenberg zusammen. 
Dadurch können unsere 
Jugendlichen alle Bewerbe, 
das Jugendlager und die 
sonstigen Veranstaltungen 
besuchen.  
Wir werden im Frühjahr 
Kontakt mit allen 
Jugendlichen ab 9 Jahren 
aufnehmen und für einen 
Beitritt zur Jugendgruppe 
werben. Ich bitte bereits 
jetzt um die Unterstützung 
durch die Eltern. Die 
Feuerwehrjugend ist uns 
sehr wichtig, sie sind die 
Feuerwehrmänner und –
frauen von morgen.  
Natürlich sind wir auch froh 
wenn sich Erwachsene für 
die Feuerwehr interessieren 
und beitreten. Meldet euch 
einfach bei einem 
Kommandomitglied.  

Viele Kameradinnen und 
Kameraden haben heuer 
wieder bei einer Ausbildung 
an der Landesfeuerwehr-
schule, im Bezirk oder bei 
der Feuerwehr teilge-
nommen. Diese Ausbildung 
wird von unseren Mit-
gliedern hauptsächlich in 
der Freizeit (Urlaub) 
absolviert.  
In dieser Zeitung sind auch 
die Kameradinnen und 
Kameraden, die ein 
Leistungsabzeichen er-
worben haben, die 
Ausgezeichneten und 
Beförderten enthalten. Ich 
gratuliere allen dazu sehr 
herzlich, besonders Walter 
Höller zum ausge-
zeichneten 6. Rang beim 
FLA Gold.  
Eine Herausforderung war 
heuer die Abwicklung der 
vielen Einsätze. Alle 
wurden hervorragend, auch 
auf Grund der 
Vorbereitungen in den 
vielen Übungen gemeistert. 
Es freut uns, dass wir dafür 
auch Lob erhalten haben.  
Auch wirkten wir bei 
eigenen und fremden 
Veranstaltungen mit, z.B. 
beim Feuerwehrball und 
Piberschläger Wald- und 
Stadelfest, beim ORF-
Wandertag und bei der 
Mühlviertel Classic. Auch 
diese konnten zur 
Zufriedenheit durchgeführt 
werden.  

Im Feuerwehrstadel war es 
erforderlich, einige Um-
bauten vorzunehmen. Es 
wurde ein neuer Not-
ausgang gemacht sowie 
der größte Teil der 
Elektroinstallation erneuert. 
Besonderer Dank dafür an 
Robert Mörixbauer, der 
viele Stunden dabei 
verbracht hat, sowie an 
Daniel Atzmüller, der für 
den Küchenbereich 
sämtliches Niro-Blech 
kostenlos zur Verfügung 
gestellt hat.    
Danke allen Frauen, 
Freundinnen, Gönnern, 
Unternehmer, die uns beim 
Fest immer bestens 
unterstützen.  
Da unser Feuerwehrhaus 
schon 20 Jahre alt ist, sind 
Renovierungen im Außen-
bereich erforderlich. Wir 
hoffen diese Arbeiten 2017 
durchführen zu können und 
werden als Feuerwehr dazu 
auch unseren Beitrag 
leisten.  
Ich bedanke mich bei allen 
Kommandomitgliedern, den 
Gruppenkommandanten, 
allen Kameradinnen und 
Kameraden sowie bei 
unserem Bürgermeister für 
die gute Zusammenarbeit.  
Unsere Freizeit für eure 
Sicherheit – euer Besuch 
als unsere Anerkennung.  
 
Euer Kommandant 
Wolfgang Atzmüller 
  

Liebe Feuerwehrkameraden, 
geschätzte Bevölkerung              
Kommandant Wolfgang Atzmüller 
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Liebe Feuerwehr-
kameradinnen/en, 
geschätzte Gemeinde-
bürger/innen, liebe Jugend! 
 
Bei den verschiedensten 
Veranstaltungen, Übungen 
aber auch bei teilweise sehr 
schwierigen Einsätzen habt 
ihr euer Können und eure 
Schlagkraft unter Beweis 
gestellt, und konntet so 
größere Schäden ver-
hindern. Auch auf 
Gemeindeebene sind wir 
bei verschiedenen Vor-
haben immer wieder für die 
Unterstützung der Feuer-
wehr dankbar.  
Viele Feuerwehr-
kameradinnen und 

Kameraden haben 
unzählige Stunden bei den 
Lehrgängen, Übungen und 
auch Einsätzen aufge-
wendet. Das Piberschläger 
Wald- und Stadlfest ist 
ebenfalls nur durch eine 
gute Zusammenarbeit aller 
möglich.  
Ich bedanke mich für die 
vielen ehrenamtlichen 
Stunden zum Wohle 
unserer Gemeinde-
bürgerinnen und 
Gemeindebürger. Ein 
besonderer Dank gilt 
Kommandant Wolfgang 
Atzmüller und den 
Kommandomitgliedern für 
die sehr gute 
Zusammenarbeit.  

Ich wünsche allen 
Feuerwehrkameradinnen 
und Kameraden mit den 
Familien sowie allen 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2017. 
 
Euer Bürgermeister 
Peter Pagitsch 
  

Feuerwehrball 
Samstag, 14. Jänner 2017 

 

Piberschläger Wald- und 
Stadelfest 

29. und 30. Juli 2017 
Wir kommen zu jeder Tages- und Nachtzeit zu 

euch, wenn ihr uns zu einem Einsatz ruft.  
Kommt auch ihr zu uns, wenn wir euch zum Ball 

und zum Fest einladen.  

Vorwort Bürgermeister 
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Im Jahr 2016 wurden wir zu 
insgesamt 42 Einsätzen 
gerufen.  
Am Montag, 18. Oktober 
2016 wurden wir um 06.59 
Uhr zu einem Brandeinsatz 
bei der Tischlerei Traxler in 
Ahorn alarmiert. Von den 
am Arbeitsort eintreffenden 
Arbeitern der Tischlerei 
wurde Brandgeruch und 
eine Rauchentwicklung 
festgestellt. Es erfolgte 
sofort die Alarmierung der 
Einsatz-kräfte.  
Beim Eintreffen am 
Einsatzort wurde uns vom 
Einsatzleiter mitgeteilt, dass 
es eine starke Rauch-
entwicklung im Bereich des 
Hackgutlagers gibt. Über 

dem Lager gab  es eine 
Decke mit Holzpfosten und 
eine Einstiegsöffnung. Es 
war keine offene 
Brandstelle sichtbar. Eine 
Messung mit der 
Wärmebildkamera ergab 
keine beunruhigenden 
Daten. Es wurde daher in 
das Hackgutlager 
eingestiegen und ein 
Brandherd gesucht. Da 
dieser nicht zugänglich war, 
wurde er mit Wasser aus 
einem Strahlrohr bekämpft. 
Zu diesem Zeitpunkt hatte 
es den Anschein, dass der 
Einsatz in kurzer Zeit 
beendet ist.  
Plötzlich stiegen die 
Temperaturen aber auf 

über 300 Grad an. Auch an 
der Außenseite des 
Gebäudes bestand die 
Gefahr, dass das Feuer 
durch die Wand bricht.  
Es war dies ein sehr 
kritischer Zeitpunkt, ob der 
Brand unter Kontrolle 
gehalten werden kann. 
Vom Einsatzleiter wurde 
Alarmstufe 3 ausgelöst, da 
klar war, dass ab jetzt viele 
Atemschutztrupps benötigt 
werden. Insgesamt waren 
dann  12 Feuerwehren 
eingesetzt.  
Es stellte sich heraus, dass 
die Holzdecke schon sehr 
stark verkohlt war. Es hätte 
nur mehr kurze Zeit 
gedauert und der ganze 

�������� 	

Das Hackgutlager wird mittels Schaum geflutet. 
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Gebäudetrakt wäre in 
Vollbrand gestanden.  
Über den gesamten Tag 
verteilt kamen dann mehr 
als 30 Atemschutztrupps 
zum Einsatz. Daher war 
auch das 
Atemschutzfahrzeug aus 
St. Peter am Wimberg da, 
das die Atemschutz-
flaschen sofort wieder 
auffüllte.  
Es musste auf ein 
Saugfahrzeug aus Deutsch-
land gewartet werden, mit 
dem das Lager ausgeräumt 
werden konnte. Diese 
Arbeit war nur unter 
Atemschutz möglich. 
Nach mehr als 16 Stunden 
konnten die Feuerwehren 
wieder einrücken.  

Vom Brandsachver-
ständigen wurde ein Defekt 
bei der Förderschnecke als 
Brandursache ermittelt.  
Auf Grund der sofortigen  
Alarmierung durch die 
eintreffenden Arbeiter und 
des Einsatzes der vielen 
Feuerwehrkameraden 
konnte die Ausdehnung des 
Brandes erfolgreich ver-
hindert werden. Dadurch 
konnte auch die Schadens-

summe wesentlich 
geringer gehalten werden.   

So sieht man nach einem 
Atemschutzeinsatz mit Löschschaum aus. 

Mit diesem LKW wurden die Sägespäne abgesaugt und mit 
dem Radlader der Fa. Kneidinger weggebracht. 

Die Förderschnecke mit der 
angekohlten Holzdecke. 

Voller Einsatz für 
Mannschaft und 

Material. Die 
Einsatzanzüge werden 

sofort notdürftig 
gereinigt. 
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Am 21. April wurden wir 
mittels Sirene zu folgendem 
Einsatz alarmiert: 
„Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person, 
Gasflaschen im Fahrzeug“. 
Trotz aller Übungen und 
Vorbereitungen erzeugt ein 
solcher Text ein mulmiges 
Gefühl.  
Am Unfallort stellten wir 
fest, dass der Fahrer eines 
Kleintransporters an einer 
Kreuzung abbiegen wollte 
und den Gegenverkehr 
übersehen hatte. Beim 
Zusammenstoß kippte der 
Transporter um. Der Fahrer 
konnte sich bereits selbst 
aus dem Fahrzeug retten. 
Im Fahrzeug befanden sich 
mehrere Gasflaschen und 
ein Tank mit medizinischem 
Sauerstoff.  
Unsere Aufgabe 
gemeinsam mit den 
Kameraden aus Vorder-

weißenbach und Ames-
schlag war es das 
Fahrzeug auf Gasaustritt zu 
prüfen, die Gasflaschen 
und in weiterer Folge das 
Fahrzeug zu bergen.  

Dazu haben wir die 
beschädigte Seitentür des 
Transporters mit dem 
hydraulischen Bergegerät 
geöffnet, um festzustellen 
ob die Gasflaschen bzw. 

der Tank beschädigt sind. 
Da dies nicht der Fall war 
konnte die hintere Tür 
von innen geöffnet und 
die Gasflaschen 
geborgen werden. In der 
Folge wurde das 
Fahrzeug mittels der 
Seilwinden der 
Feuerwehren Piberschlag 
und Vorderweißenbach 
aufgestellt. Auf Grund der 
vielen Übungen gelang 
dieses Manöver wie aus 
dem Bilderbuch.  
  


����
��������	��	
��������������
 	

Die unversehrten Gasflaschen konnten aus dem Transporter geborgen 
werden. Auf dem Foto ist auch der Gastank zu sehen, der zum Glück 

auch nicht beschädigt wurde.. 

Die Seitentür des Transporters wurde mit hydraulischem Spreizer 
geöffnet, damit die Einsatzkräfte in das Innere des Fahrzeuges 

gelangen konnten.  
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Am 25. Juni war auch 
unsere Gegend von starken 
Stürmen und Unwettern 
betroffen.  
Um 20:26 Uhr wurden wir 
mit Sirene, Handy und SMS 
zum ersten Einsatz 
gerufen. Grund war ein 
überschwemmter Keller in 
Köckendorf. Von da an 
kamen im Minutentakt 
mehrere Alarmierungen 
durch das Landesfeuer-
wehrkommando. Unsere 
„Florian-Station“ im Feuer-
wehrhaus wurde besetzt 
und hat in der Folge die 
Einsätze koordiniert und die 
Mannschaft zu den 
verschiedenen Einsatz-
adressen entsendet. 
Dabei unterstützten wir 
auch die Freiwillige 
Feuerwehr Afiesl, da deren 
Einsatzgebiet noch stärker 
als unser Bereich betroffen 
war.  
Insgesamt wurden wir in 
dieser Nacht zu 11 
Einsätzen gerufen. Wieder 
einmal hat sich gezeigt, 
dass sich die vorhanden 
Tauchpumpen und Nass-

Sauger bestens bewähren 
und eine Investition in diese 
Geräte sehr sinnvoll war. 
Um 03.00 Uhr konnten wir 
die letzten Einsätze 
erfolgreich beenden. Am 

nächsten Tag entfernten wir 
noch Bäume, die auf ein 
Hausdach gefallen waren.  
  

�������
���� 	

Wie jeden Winter 
kam es auch heuer 

wieder zu 
Fahrzeugbergungen. 

Zum Glück gehen 
diese aber meistens 
glimpflich aus und es 

gibt nur geringe 
Sachschäden. Auch 
in diesem Bereich ist 
das Vorhandensein 
der Seilwinde immer 

ein Vorteil. 

 
 

Zwei mal 
mussten 
wir heuer 

auch einen 
umge-

stürzten 
Rücke-
wagen 
bergen.   
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Wie jedes Jahr stellen die 
Ausbildung und die 
Übungen einen 
Schwerpunkt in unserem 
Jahresprogramm dar. Nur 
dadurch können wir den 
sicheren Umgang mit 
unseren Geräten erlernen, 
um diese im Bedarfsfall 
schnell und erfolgreich 
einsetzen zu können. 
Neben der Ausbildung an 
der Landesfeuerwehrschule 
in Linz und im Bezirk 
veranstalten wir unsere 
eigenen Übungen. 
Besonderer Wert wird auf 
abwechslungsreiche und 
interessante Übungen 
gelegt. Wir laden dazu 
immer wieder unsere 
Nachbarfeuerwehren ein, 
bzw. nehmen an deren 
Übungen teil.  
Unser Dank gilt dem Team, 
das diese Übungen für uns 
vorbereitet hat, besonders 
Jürgen Atzmüller.  
Jeden Monat findet 
mindestens eine Übung 
oder Schulung statt. Dazu 
kommen noch 
Spezialübungen wie 
Atemschutz oder Funk.  
Einige unserer Übungen:  
Rettung eine Person von 
einem Flachdach 
Rettung einer Person aus 
einem verunfallten PKW mit 
dem Roten Kreuz 
Helfenberg 
  

����������	���	������ �	

Rettung von verunglückten Personen 
aus einer Güllegrube.  

 
 

Gemeinsame Übung mit dem 
Roten Kreuz Helfenberg. Es 

wurde das neue 
Rettungsfahrzeug vorgestellt. 
Bei dieser Übung wurde auch 

die Personenrettung aus 
einem LKW geübt.    

Öffnen eines PKW mit Handkreissäge bei einer gemeinsamen Übung 
mit der FF Schönegg 
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Übung: Rettung nach Verkehrsunfall, 
gemeinsam mit der FF Altenschlag.   

Auf dem Gelände der Fa. Eisen Grünzweil in Petersberg 
standen uns mehrere Fahrzeuge zum Zerschneiden zur 

Verfügung. Danke an die Fa. Eisen Grünzweil 

Übungsannahme: Der Anhänger eines Traktors beginnt zu 
brennen.  

Das Bedienen der Geräte kann auch 
spielerisch erlernt werden.  

Verschiedene Möglichkeiten zur Rettung eingeklemmter 
Personen werden probiert.  
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Als höchste Prüfung im 
Feuerwehrwesen hat 
Dipl.Ing. Walter Höller das 
Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Gold abgelegt. 
Er erreichte dabei 
oberösterreichweit den 
ausgezeichneten 6. Rang 
unter 164 Teilnehmern und 
war damit Bester des 
Bezirkes Rohrbach.  
Bei der Prüfung für das 
Funkleistungsabzeichen in 
Gold konnte Nicole 
Duringer den 14. Rang 
unter 207 Teilnehmer 
erreichen. Dies ist der 
zweite Rang im Bezirk 
Rohrbach. Die Teilnehmer 
auf den ersten 10 Plätzen 
haben alle die 
Höchstpunktezahl erreicht 
und unterscheiden sich nur 
durch geringfügige 
Zeitgutschriften.  
Wir gratulieren allen, die ein 

Leistungsabzeichen 
erworben haben, zu 
den tollen 
Leistungen. Wir 
wissen, dass die 
Vorbereitung sehr 
viel Zeit benötigt und 
ersuchen euch so 
weiterzumachen.  

 

 
 
 
  

���������������
�� 	

Im Jahr 2016 wurden von den Kameraden folgende Leis tungsabzeichen 
erworben:  
Feuerwehrjugend-Wissenstest Silber: Tamara Kaar 
Feuerwehrleistungsabzeichen Gold: Dipl.Ing. Walter Höller 
Feuerwehrleistungsabzeichen Silber: Marcel Prach 
Funkleistungsabzeichen Gold: Nicole Duringer und Markus Schwarzinger 
Funkleistungsabzeichen Silber: Annette Preining 
Funkleistungsabzeichen Bronze: Barbara Haselgrübler und Harald Duringer 
Atemschutzleistungsabzeichen Silber: Jürgen Atzmüller, Martin Wurm 
Atemschutzleistungsabzeichen Bronze: David Dumfart, Dominik Prach, 
Fabian Prach, Günter Schaubschläger 
Bayerisches Leistungsabzeichen: Stufe 1: Annette Preining, Thomas 
Schwarzinger, Stufe 2: Nicole Duringer, Kerstin Schaubschläger, Markus 
Schwarzinger, Stufe 3: Raphael Kohlberger, Dominik Prach, Raphael 
Schaubschläger, Stufe 4: Patrick Schöftner, Stufe 5: Julia Höller, Andreas 
Ortner Stufe 6: Günter Schaubschläger  
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�������� 	

Wir gratulieren unseren Feuerwehrkameradinnen und –kameraden zum Nachwuchs:  
Christian Gahleitner zur Tochter Melina 

Harald Duringer zum Sohn Michael 
Julia und Walter Höller zur Tochter Klara Viktoria 

Daniel Atzmüller zur Tochter Hannah 
Auch der Kommandant unser Partnerfeuerwehr Jan Stoiber aus Heuraffl wurde zum ersten Mal Vater. 

Auch ihm haben wir gemeinsam mit den Kameraden aus Schönegg einen Storch aufgestellt. 
Siehe auch Fotos auf der nächsten Seite  
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Unsere Kassenführerin Annette Preining und ihr Hermann haben am 23. Juli kirchlich geheiratet.  
Wir wünschen Euch alles Gute auf Eurem gemeinsamen Lebensweg und bedanken uns für die Einladung 

mit Euch zu feiern.   

Danke an Sabine Schuster vom Mühlviertler Speckstüberl, die unsere Bewerbsgruppe mit T-Shirts 
ausgestattet hat.   
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Wir gratulieren zum runden Geburtstag 
und wünschen alles Gute und viel 
Gesundheit: 
 
75 Jahre: E-BI Karl Neulinger 
70 Jahre: E.BI Franz Wurm 
65 Jahre: OBM Johann Keplinger  

�������
������ 	

Anlässlich der Jahreshauptversammlung wurden ausgezeichnet: 
25-jährige Dienstmedaille: Herbert Freller 

40-jährige Dienstmedaille: Heinz Dumfart, Fritz Duringer, Fritz Keplinger, Richard Kiesl, 
Fritz Schöftner, Ewald Schwarzinger, Franz Wolkerstorfer 

Ehrenurkunde für 60jährige Mitgliedschaft: Johann Neulinger 
Bezirksmedaille in Bronze: Andreas Ortner 
Bezirksmedaille in Silber: Werner Atzmüller 

 
Herzliche Glückwünsche allen Ausgezeichneten und ein Danke von euren 

Feuerwehrkameraden. 
 

Befördert wurden bei der 
Jahreshauptversammlung: 
  
Zum Oberfeuerwehrmann: 
Kerstin Schaubschläger 
Zum Hauptfeuerwehrmann: 
Daniel Fleck, Dominik Prach, 
Markus Schwarzinger 
Zum Oberbrandmeister:  
Fritz Duringer, Ewald 
Schwarzinger 
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Die Freiwillige Feuerwehr Piberschlag verliert mit Alois Pertlwieser einen sehr engagierten Kameraden. Er 
war Mitglied der ersten Bewerbsgruppe unserer Feuerwehr. Trotz seiner Krankheit hat er noch wenige 
Wochen vor seinem Tod bei unserem Fest mitgeholfen. Auf Grund seines Wissens und Könnens hat er 

uns bei vielen Arbeiten unterstützt. Viele Jahre war er auch bei der Haussammlung unterwegs.  
Wir bedanken uns für seine Leistungen und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.   
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Im Jahr 2016 entschlossen 
wir uns für unser 
Rüstlöschfahrzeug ein 
neues Notstromaggregat 
anzukaufen. Da die 
strombetriebenen Geräte 
immer mehr werden und 
das bisher verwendete 
Aggregat bereits älter ist, 
war ein Tausch erforderlich. 
Das bisherige Gerät wurde 
im Kleinlöschfahrzeug ein-
gebaut, das dortige Gerät 
ist bereits über 40 Jahre alt 
und hat nicht mehr die 
erforderliche Leistung. 
Besonders bei den 
Unwettereinsätzen ist damit 
zu rechnen, dass der Strom 
ausfällt. Es könnten dann 
die Tauchpumpen, Nass-
sauger, Beleuchtung etc. 
nicht mehr betrieben 
werden.   
 

Wir haben uns in weiterer 
Folge auch entschlossen 
ein großes Aggregat mit 
einer Leistung von 100 KVA 
zu erwerben. Dieses kann 
sowohl bei Stromausfall 
verwendet werden, es ist 
aber auch möglich das 
Aggregat leihweise 
einzusetzen (in 
beschränktem Ausmaß). 
Das Aggregat wird auch 
beim Piberschläger Wald- 
und Stadelfest verwendet, 

da dort die Leistung des 
Stromversorgers zu gering 
ist.  
Danke an Daniel Mayrhofer 
und Helmut Atzmüller, die 
das Gerät besorgt haben.  
Beide Geräte wurden zur 
Gänze (bis auf einen 
geringen Landeszuschuss) 
mit Mitteln, die wir aus dem 
Fest erwirtschaftet haben 
(also Mittel unserer 
Besucher) finanziert.  

�������������� 	

Im Jahr 2016 besuchten wir folgende Lehrgänge an der 
Landesfeuerwehrschule:  
Funklehrgang : Barbara Haselgrübler, Alexander Ortner, Fabian Prach 
Atemschutzlehrgang : Johannes Haselgrübler 
Atemschutzwartelehrgang : Harald Duringer 
Einsatzleiterlehrgang : Helmut Atzmüller 
Zugskommandantenlehrgang : Daniel Prach 
Gruppenkommandantenlehrgang : Kerstin Schaubschläger, Marcel Prach 
Technischer Lehrgang I : Andreas Dumfart, Raphael Schaubschläger 
Technischer Lehrgang II : Raphael Schaubschläger 
Vorbeugender Brandschutz:  Wolfgang Atzmüller 
Katastrophenschutzseminar:  Helmut Atzmüller 
Maschinistenlehrgang : Patrick Schöftner 
Feuerwehr-Ersthelferlehrgang : Fabian Prach, Marcel Prach 
Verkehrsreglerlehrgang : Barbara Haselgrübler, Raphael Schaubschläger 
Insgesamt haben wir für diese Lehrgänge 50 Tage (großteils aus 
Urlaub) aufgewendet. 
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Wie jedes Jahr 
veranstalteten wir auch 
heuer wieder unser 
Piberschläger Wald- und 
Stadelfest am letzten 
Juliwochenende. Auch 
heuer war der Besuch 
wieder hervorragend und 
dank eures Besuches war 
das Fest auch finanziell 
wieder ein entsprechender 
Gewinn.  
Diese Mittel werden 
natürlich wieder in 
Anschaffungen, die für die 
Sicherheit in unserer 
Umgebung sorgen, 
gesteckt.   
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Am Sonntag mittag und auch nachmittags wieder volles Haus.    

Wir versuchen auch für die 
jüngeren Besucher ein lustiges 

Programm zu bieten. 
Für 2017 ist die Hüpfburg bereits 

wieder bestellt.  
Vielleicht gibt es dazu auch noch 

die eine oder andere 
Belustigung.      

Im Rahmen der Sonntagsmesse wurden sowohl das neue 
Notstromaggregat mit 14 KVA für das Fahrzeug, als auch das 

Aggregat mit 100 KVA von Pfarrer Engelbert gesegnet. 
Danke unserem Herrn Pfarrer für die Bereitschaft jährlich eine 

Messe bei unserem Fest zu zelebrieren.   
Die Messe wird auch jährlich von der Musikkapelle Helfenberg 

umrahmt.      
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Wie jedes Jahr nehmen wir 
gerne am Feuerwehr-
wettbewerb unserer 
Nachbar- und Partner-
schaftsfeuerwehr Heuraffl 
teil.  
Diese Bewerb unterliegt 
völlig anderen Regeln als in 
Österreich. Es geht nur 
darum das Wasser 
möglichst schnell ans Ziel 
zu bringen. Dabei werden 
die unterschiedlichsten 
Taktiken angewendet.  
Wir waren heuer wieder mit 
drei Gruppen dabei, 1 

Damenmannschaft und 2 
Herrenmannschaften. Wir 
müssen aber zugeben, 
dass wir bei den Damen 
einige „Leasing-
Feuerwehrfrauen“ dabei 
hatten. Aber die Chance 
zur Feuerwehr beizutreten 
besteht natürlich immer.  
Trotz größter Bemühungen 
ist es uns aber nicht 
wirklich möglich mit den 
tschechischen Gruppen 
mitzuhalten. Grund dafür 
ist, dass diese eigene 
Pumpen und Geräte nur für 

die Wettbewerbe haben. 
Die Bewerbspumpen 
werden so getunt, dass sie 
nur ganz kurze Zeiten 
Höchstleistungen bringen.  
Trotzdem ist es uns heuer 
gelungen wieder mehrere 
Pokale zu erringen.  
Man muss aber dazu 
sagen, dass heuer leider 
nur sehr wenige Gruppen 
teilgenommen haben.  
Wir werden aber auch 2017 
wieder unser Bestes geben.  
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Wie jedes Jahr veranstalten 
wird einen Feuerwehr-
ausflug. Dies soll eine 
kleine Anerkennung für die 
Leistungen unserer 
Kameraden sein.  
Es muss dazu aber auch 
gesagt werden, dass die 
Kameraden und 
Partnerinnen einen Teil der 
Ausflugskosten selbst 
bezahlen.  
Heuer war die erste Station 
der Feuerwehrwanderweg 
in Sandl. Bei verschiedenen 
Stationen konnten wir unser 
Feuerwehrwissen unter 
Beweis stellen.  
Nachmittags stand ein 
Schaugarten in 
Harmannschlag auf dem 
Programm.  
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MACH MIT BEI DER 
 
 

Es brennt….. 
Eine Person ist im Auto eingeklemmt…. 
Ein Tier ist in Not…. 
Der Keller steht unter Wasser…. 
Öl bedroht nach einem Unfall die Umwelt …. 
Die Liste der Situationen, in welchen die Feuerwehr benötigt wird, ist lang.  
  
WER SIND WIR?  
Die Freiwillige Feuerwehr Piberschlag sorgt im Gemeindegebiet für ein 
Höchstmaß an Sicherheit. Wir sind bereit, um im Fall des Falles schnell und 
kompetent Hilfe zu leisten.   
  
WEN SUCHEN WIR?  
Wir suchen Frauen und Männer, die bereit sind, sich für die Sicherheit der 
Gemeinschaft zu engagieren. Voraussetzung ist sich der erforderlichen 
Ausbildung zu unterziehen und an Einsätzen und Übungen teilzunehmen. 
  
WAS BIETEN WIR? 
Bei uns mitzumachen bedeutet, Teil eines kameradschaftlichen Ganzen zu 
sein. Neben Ausbildungen und Übungen sind auch gesellschaftliche 
Veranstaltungen Fixpunkte im Jahresablauf. Kameradschaft und 
Gemeinsamkeiten stehen dabei im Vordergrund. Füreinander und Miteinander 
ist eine wesentliche Voraussetzung für das erfolgreiche Wirken der Freiwilligen 
Feuerwehr Piberschlag.  

 
FUNDIERTE AUSBILDUNG MIT AUFSTIEGSCHANCEN 

GUTE KAMERADSCHAFT UND TEAMGEIST 
DIE MÖGLICHKEIT ANDEREN ZU HELFEN UND LEBEN ZU 

RETTEN 
 
Vielleicht bist erst vor kurzem in unsere Gemeinde gezogen und Mitglied einer 
anderen Feuerwehr, aber wegen dem Ortswechseldort nicht mehr so aktiv.  
 
Bei Interesse melde dich einfach bei Kommandant Wolfgang Atzmüller unter 
0664/2645854 oder bei einem Mitglied des Feuerwehrkommandos. 

 


